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MAGAZIN          THEMA          FORUMDIE III/2017
DIE: Auf der Online-Plattform Learnity 
können Menschen Lehrvideos zu unter-
schiedlichsten Themen hochladen und 
kostenfrei oder kostenpÁichtig anbie-
ten. Jeder kann diese Angebote wahr-
nehmen und etwas zu den unterschied-
lichsten Themen lernen. Wie kam es 
zur Gründung von Learnity?
Sellmann: Ich bin Jurist und habe bei 
der Unternehmensberatung Boston 
&RQVXOWLQJ*URXSJHDUEHLWHW'RUW
KDEHQZLU3URERQR3URMHNWHPLWGHU
Bucerius Law School durchgeführt, über 
die ich mit Online-Kursen in Berührung 
JHNRPPHQELQ$OVGDQQLP-DKU
große Online-Lernplattformen wie Cour-
sera oder Udacity durchgestartet sind – 
JURH5HLFKZHLWHJURH:DFKVWXPV-
zahlen, insgesamt großes Potenzial –, 
ZDUGDVIUPLFKHLQH,QLWLDO]QGXQJ
Daraus ist dann die Idee zu Learnity 
HQWVWDQGHQGDV$QIDQJ²QDFK-
dem wir einen Investor gefunden hat-
WHQ²JHVWDUWHWLVW
(VJDEMDHLQH=HLWODQJHLQHQUHJHO
rechten Hype um Online Education –  
HVZUGHGLH:HOWYHUlQGHUQ0HQ-
schen aus ärmeren Gegenden der Welt 
EHNlPHQPLWHLQIDFKHQ0LWWHOQGLH
0|JOLFKNHLWDQJXWHU%LOGXQJWHLO]X-
haben – die Devise lautete: »Harvard 
IUDOOH:HOW©6RJDQ]LVWGDVMDQLFKW
HLQJHWUHWHQ
DIE: Sie sprechen hier das vielbe-
achtete MOOC-Beispiel des Stanford-
Kurses zu Künstlicher Intelligenz an, zu 
dem sich über 160.000 Menschen aus 




sen, aber die Anzahl derer, die aus 
Dritte-Welt-Ländern teilgenommen 
und dann auch durchgehalten haben, 
ZDUGDQQGRFKQLFKWVHKUJUR'D
ist insgesamt ein wenig Ernüchterung 
eingetreten, und viele der Plattformen, 
die damals gegründet worden sind, 
VSUHFKHQLQ]ZLVFKHQDXFKVWlUNHUGHQ
%HUHLFKGHUEHUXÁLFKHQ:HLWHUELOGXQJ
an, da sich dort leichter Geld verdienen 
OlVVW
DIE: Aber da gibt es unterschiedli-
che Geschäftsmodelle Anbieter wie 
Coursera, die in Zusammenarbeit mit 
namhaften Universitäten Online-Kurse 
anbieten, die bezahlpÁichtig sind, 
wenn man sie mit einem ZertiÀkat 
abschließen will; Anbieter wie die Khan 
Academy, die ihre Inhalte vollständig 
kostenfrei anbieten und die über Stif-
tungsgelder Ànanziert werden; und 
eben Anbieter wie Learnity, die eine 
Plattform bereitstellen, über die die 
User selbst Kurse anbieten können und 
einen Teil der Erlöse als Gebühren an 
die Plattform abführen.
Sellmann:'DVLVWULFKWLJ:DV/HDUQLW\
angeht, muss ich aber doch ein wenig 
ZHLWHUDXVKROHQ/HDUQLW\LVWGDVHUVWH
Standbein unserer dahinterstehenden 
Firma Education Gateway, insgesamt 
KDEHQZLUYLHU*HVFKlIWVVlXOHQ0LW
der zweiten Säule engagieren wir uns 
LQ%XVLQHVVWR%XVLQHVV-RLQW9HQWXUHV
Hier stellen wir etwa gemeinsam mit 
der Bucerius Law School eine Lernplatt-
form zu Verfügung und produzieren für 
diese Plattform auch die Lernvideos 
VHOEVW6HLWGLHVHP-DKUNRRSHULHUHQZLU
DEHUDXFKYHUVWlUNWPLW8QWHUQHKPHQ
die in der Erwachsenenbildung tätig 
sind, zum Beispiel mit sehr traditionel-
OHQ)HUQVFKXOHQGLHELVODQJQRFKVWDUN
DXIGDV3DSLHUIRUPDWVHW]HQ'DVVLQG
Joint Ventures mit einem hohen Quali-
tätsanspruch, dort achten wir sehr auf 
GLHLQKDOWOLFKHXQGDXFKKDQGZHUNOLFKH
4XDOLWlWGHU$QJHERWH
In der dritten Säule schaffen wir für 
Firmen Lernplattformen für deren 
EHUXÁLFKH$XVXQG:HLWHUELOGXQJ'D]X
JHK|UWGDQQRIWPDOVGLH3URGXNWLRQYRQ
Lernvideos, die wir für diese und andere 
Unternehmen machen – das ist die 
YLHUWH6lXOH'DEHLVLQGZLUPHLVWHQV
nicht nur Technologie-Provider, sondern 
ELHWHQDXFKGLGDNWLVFKH.RQ]HSWLRQHQ
DQGDVJHKWPHLVW+DQGLQ+DQG
DIE: Stellen Sie auch auf Learnity 
eigene Inhalte bereit?
Sellmann: Learnity ist für uns »Wis-
VHQVFURZGVRXUFLQJ©+LHUVWHOOHQZLU
nicht nur die Plattform zu Verfügung, 
sondern auch darüber hinausgehende 
Tools, mit denen Sie beispielsweise 
umsonst Webinare veranstalten oder 
Im Gespräch mit Christian Sellmann über Chancen und Grenzen des Online-Lernens
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Dr. Christian Sellmann ist Grün-
der und Geschäftsführer von 
Education Gateway, der Firma, die 
hinter der Online-Lernplattform 
/HDUQLW\FRPVWHKWhEHUGLH'LJL-










da ganz bewusst raus und spielen nicht 
6FKLHGVULFKWHUGKHQWVFKHLGHQDXFK
nicht, welche Angebote aufgenommen 
ZHUGHQXQGZHOFKHQLFKW$XI/HDU-
nity gibt es gute Inhalte, es gibt auch 
schlechte Inhalte, es gibt gut produ-
zierte Videos und schlecht produzierte, 






man über uns Werbung davorschalten 
XQGEHNRPPWGDQQ3UR]HQWGHU
:HUEHHLQQDKPHQ$QGHUVDOVLQGHQ
anderen Geschäftsbereichen haben wir 
KLHUNHLQH+RKHLWEHUGLHDQJHERWH-
QHQ,QKDOWH$XIGHU/HDUQLW\3ODWWIRUP
sind maximal zwei Prozent der Inhalte 
selbst von uns produziert, vor allem im 
%HUHLFKGHU-XUD5HSHWLWRULHQ
DIE: Bei diesen Lernvideos bürgen Sie 
auch auf Learnity selbst für die Quali-
tät, bei den anderen 98 Prozent liegt 
das Risiko beim Kunden?
Sellmann:-DVRNDQQPDQHVVHKHQ
Allerdings gibt es zu vielen Kursen 













Zu den einzelnen Kursen gibt es Foren, 
in denen man die Hersteller der Kurse, 
GLH([SHUWHQDXI)HKOHUDXIPHUNVDP
PDFKHQRGHUVLHNULWLVLHUHQNDQQ%HL
den gut besuchten Kursen gibt es darü-
EHUHLQH$UW&URZG5HJXODWLYZHQQPDQ














Herausforderung ist, mit der Plattform 
HLQHHQWVSUHFKHQGJURH%HNDQQWKHLW
zu erreichen, um vor allem mehr Nutzer 
]XHUUHLFKHQ'DHVDXIOHDUQLW\FRP
einen so großen und bunten Fächer an 
Themen gibt, ist es anspruchsvoll, das 
mit Werbemaßnahmen zu unterstützen, 
weil die Zielgruppen so unterschiedlich 
und divers sind – dies bedarf einer 
JHZLVVHQ,QYHVWLWLRQ
»Es ist schwer,  
die Zielgruppen zu erreichen«
DIE: Es ist also sehr aufwendig und 
kostenintensiv, die Zielgruppen zu errei-
chen – damit haben Sie ein Problem, 
was die klassische, »analoge« Erwach-
senenbildung genauso hat. 
Sellmann:-DJHQDX(VLVWGDVVHOEH
3UREOHPZLHLQGHU2IÁLQH(UZDFK-
senenbildung oder auch bei anderen 
Online-Angeboten im Business-to-Cus-
WRPHU0DUNW'HVKDOEDUEHLWHQZLULQ
den anderen Geschäftsbereichen auch 
eher mit anderen, etablierten Playern 
LPMHZHLOLJHQ%HUHLFK]XVDPPHQVHL
es aus der Erwachsenenbildung oder 
DXVGHUEHUXÁLFKHQ%LOGXQJ+LHULVW
unser Ziel, diese auf den Weg der Digi-
WDOLVLHUXQJ]XEULQJHQ9RQGHQFD
Fernschulen etwa ist nur ein marginaler 
Anteil digitalisiert – und das in einem 




DIE: Braucht man eigenständige didak-
tische Konzepte für Online-Angebote?
Sellmann: ,FKGHQNHPDQPXVVVLFK




Dinge, die man beachten sollte: bei-
spielsweise, dass Videos nicht zu lang 
VLQGHKHUQXUELV0LQXWHQ'DQQ







gehört natürlich auch, dass die Videos 
WHFKQLVFKSHUIHNWSURGX]LHUWVLQG$OOHV
was dann darüber hinaus geht, etwa 
)UDJHQGHUª*DPLÀFDWLRQ©YRQ,QKDOWHQ
LVWP(PLW9RUVLFKW]XJHQLHHQ²GDV
ist gut gemacht wahnsinnig teuer und 
VFKOHFKWJHPDFKWHLQIDFKJURHU0LVW
Und das meiste, was man hierzu im 
2QOLQH/HUQEHUHLFKÀQGHWLVWVFKOHFKW
JHPDFKWHU0LVW
DIE: D. h. der Grundstock des Online-
Lernens sind die 9ideos. Die unter-
scheiden sich ja zunächst nicht von 
9orlesungen, lässt man die Länge mal 
aus dem Spiel.




eine sehr viel schnellere Wissensver-
mittlung, weil Sie das gesamte Lametta 
drumherum – sich vorstellen, Kaffee-
SDXVHXVZ²ZHJQHKPHQ$OOH)UDJH-
elemente sind weg, und bei professio-
nell produzierten Videos gibt es zumeist 
noch passgenau erstellte Animationen 
im Hintergrund, die das Lernen unter-
VWW]HQ:DVGDVUHLQSDVVLYH/HUQHQ
angeht, sind gut produzierte Videos von 
einer höheren Qualität als das, was Sie 
LP+|UVDDOYRUÀQGHQ$OOHUGLQJVIHKOW
QDWUOLFKGDVLQWHUDNWLYH(OHPHQW
DIE: Muss man dann nicht umso 
genauer darauf achten, wie man 
erklärt, wenn das interaktive Element 
fehlt?
Sellmann:-DGDVLVWULFKWLJ:HQQZLU
Videos produzieren, coachen wir die 
Dozentinnen und Dozenten im Vorfeld: 
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So sollte die Körpersprache sein, das 
ist die Höchstzahl an Wörtern pro Satz, 
es sollte eine dialogische Form der 
3UlVHQWDWLRQVHLQGKPDQPXVVVLFK
DOV'R]HQWVHOEVW)UDJHQVWHOOHQXVZ
Es ist ein durchaus lehrreicher Prozess 
VHOEVWIUHUIDKUHQH'R]HQWHQ'DV
andere Element ist, dass man sich im 
Vorfeld sehr gut überlegen muss, wel-
FKH,QWHUDNWLYLWlWVOHYHOPDQHUUHLFKHQ
ZLOOXQGNDQQ²GDVJHKWYRQ)UDJHQLQ
Videos über Webinare bis hin zu Prä-
VHQ]YHUDQVWDOWXQJHQ
»Ein guter Dozent bleibt gut –  
HJDORERQOLQHRGHURIÁLQH©
DIE: Sie haben selber sowohl ofÁine 
als auch online unterrichtet. Worin 
liegt da für Sie der Unterschied?
Sellmann: Also, zunächst mal bleibt 
meiner Erfahrung nach ein guter 
Dozent ein guter Dozent, egal ob 
er im Hörsaal oder vor der Kamera 
VWHKW'HU8QWHUVFKLHG LVWGDVVPDQ
vor der Kamera präziser ist, dass 
man mehr auf seine Sprache achtet, 
GDVVGLH7KHPHQNRQGHQVLHUWHUXQG
DJJUHJLHUWHUYHUKDQGHOWZHUGHQ0DQ




seit zwanzig Jahren Verhandlungs-
training macht, der brachte seine 
Unterlagen mit und war sicher: »Das 
UHLFKW IUHLQHQJDQ]HQ7DJ©1DFK
zwei Stunden war er fertig und sagte: 
ª:RZGDV LVW MDDOOHVYLHOVFKQHOOHU
gegangen!« Das ist zum einen ein psy-
chologisches Phänomen, zum anderen 
vergisst man, wie viel Zeit draufgeht – 
DXFKNRQVWUXNWLY²PLW5FNIUDJHQ
Pausen und organisatorischen The-
PHQ LP3UlVHQ]VHPLQDU
DIE: Aber wenn ich Sie richtig ver-




bestimmte Inhalte, die sich gut online 
lehren und lernen lassen, und andere, 
EHLGHQHQ,QWHUDNWLYLWlWXQG3UlVHQ]
ZLFKWLJVLQG-XUD]XP%HLVSLHOLVW
etwas, was man in meinen Augen  
QLFKWQXURQOLQHYHUPLWWHOQNDQQ'HU
typische Jura-Student sollte heutzutage 
vier Stunden lesen, zwei Stunden im 
Hörsaal verbringen und zwei Stunden 
EHU2QOLQH9LGHRVOHUQHQ2GHUQHK-
PHQ6LH8QWHUQHKPHQGLHLKUH0LW-
arbeiter in Verhandlungsführung oder 
/HDGHUVKLSVFKXOHQZROOHQ'DN|QQHQ
die Grundlagen vielleicht über Onlinein-
halte vermittelt werden, aber Praxisbei-




chen der Fall, oft ist es besser als gute 
Ergänzung, also als Teil von Blended 
Learning]XYHUVWHKHQ
DIE: Sehen Sie sich mit Ihren Angebo-
ten, vor allem auch mit der Lernplatt-
form Learnity, als Konkurrenz oder 
Ergänzung zu anderen Anbietern der 
Erwachsenenbildung? 
Sellmann: ,Q.RQNXUUHQ]VWHKHQZLU
am ehesten mit Angeboten auf You-
Tube, die grundsätzlich frei angeboten 
ZHUGHQ'HVKDOE IUDJHQZLUXQVDXFK
immer wieder gemeinsam mit unseren 
Experten, welche Zusatzangebote die 
EHLXQVHLQJHVWHOOWHQ.XUVHDWWUDNWL-
ver machen – also zum Beispiel zum 
Kurs dazugehörige Lernmaterialien 
RGHU:HELQDUHGLHDQJHERWHQZHUGHQ
Sonst würde ich eher sagen, dass wir 
eine Ergänzung zur Erwachsenenbil-
dung darstellen – die Onlineangebote 
werden die Präsenzangebote nicht ver-
GUlQJHQ6LFKHUOLFKJLEWHVHLQLJHEHU-
lappende Themenbereiche und Ange-
ERWHDEHUDXFKYLHO$UEHLWVWHLOLJHV
Insgesamt scheint sich die Erwachse-
nenbildungswelt bei der Digitalisierung 
DEHUVHKU ODQJVDP]XEHZHJHQ%HL
vielen Präsenzveranstaltern nehme ich 
ein ungutes Gefühl wahr, dass man 
DNWLYHUVHLQPVVWHZDVGHQ2QOLQH
Bereich angeht, aber es bleibt die 




DIE: Und da kommen Sie dann ins 
Spiel – auf der technischen und auch 
auf der didaktischen Ebene. Sie sind 
Jurist; woher holen Sie sich die pädago-
gische Expertise für die Ausarbeitung 
und Umsetzung ihrer didaktischen 
Konzepte?
Sellmann: Die haben wir uns selbst 
DQJHHLJQHW$XIGHP3DSLHUJLEWHV





die letzten Jahre einfach eine große 
Expertise erarbeitet, was in Lernvideos 
IXQNWLRQLHUWXQGZDVQLFKW:LHPVVHQ
die Videos aussehen, wie muss die 
Storyline sein, aber auch, wie müssen 
Präsentationen aussehen – rein hand-
ZHUNOLFKH)UDJHQ]XP7HLO:DVLFKXQG
was wir auch als Team gelernt haben, 
ist, wie man Inhalte rüberbringen muss, 
GDPLWHLQHQGLH/HXWHDXFKYHUVWHKHQ
Inzwischen sehen wir uns als professio-
neller Anbieter zur digitalen Vermittlung 
YRQ:LVVHQ
5HQDLVVDQFHGHU'LGDNWLN"




werden, ist unsere Antwort eigentlich 
immer, dass das technisch umsetzbar 
ist, aber dass man ein gutes Konzept 
IUGLH.XUVUHLKHQEUDXFKW,QGHP
0RPHQWLQGHPGLH7HFKQLNVRZHLW
vorangeschritten ist, dass man schon 










DIE: Wir danken Ihnen für das span-
nende Gespräch!
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